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Unser Haus
Das Chiemseehospiz verfügt über zehn 
helle, freundliche Einzelzimmer, die ebenerdig 
nach Süden und Westen ausgerichtet sind.

Jedes Zimmer ist mit einem Fernseher und WLAN 
ausgestattet. Gerne können ergänzend persönliche 
Gegenstände und Bilder mitgebracht werden. 

Es besteht die Möglichkeit für eine Begleitperson  
in der Sterbephase mit im Zimmer zu übernachten. 
Auch der Besuch von Haustieren ist, soweit 

möglich, willkommen. 

Ein großzügiger Gemeinschaftsraum 
mit Ausgang zur überdachten 

Terrasse sowie ein „Raum der 
Stille“ bieten Möglichkeiten, 

sich auch außerhalb 
des Zimmers 

aufzuhalten. 
Spenden 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie uns,  
sowie zusätzliche Angebote der psychosozialen  
Betreuung, Atem- und Entspannungstherapien  
zu finanzieren. 

Spendenkonto: 
Förderverein Chiemseehospiz e. V. 
Bank: Sparkasse Rosenheim – Bad Aibling 
IBAN: DE96 7115 0000 0020 1099 71 
BIC: BYLADEM1ROS

www.foerderverein-chiemseehospiz.de

Chiemseehospiz Bernau gKU
Baumannstraße 56
83233 Bernau am Chiemsee 
Tel. 08051 / 9618 55-0
Fax 08051 / 9618 5577
www.chiemseehospiz.de
info@chiemseehospiz.de



Versorgung 
In unserem stationären Hospiz werden Menschen 
aufgenommen, die an einer schweren, unheilbaren, 
weit fortgeschrittenen Erkrankung leiden und 
deren Lebenserwartung zeitlich auf Tage bis wenige 
Monate begrenzt ist.

Die individuelle und umfassende Versorgung wird 
durch ein multiprofessionelles Team erbracht.

Als erfahrene, speziell weitergebildete 
Pflegefachkräfte sichern wir eine ganzheitliche 
palliative Pflege, die sich an den unterschiedlichen 
Bedürfnissen des einzelnen Bewohners ausrichtet. 
Betreuungskräfte und Ehrenamtliche unterstützen 
in der Betreuung und Versorgung. Ergänzend bieten 
ehrenamtliche ausgebildete Hospizbegleiter/innen 
stundenweise Zeit zur persönlichen Begleitung an. 

Die ärztliche Versorgung erfolgt durch einen Arzt 
der kooperierenden regionalen Hausarztpraxen 
oder den bisherigen Hausarzt. Ergänzend können 
im Bedarfsfall Ärzte der SAPV hinzugezogen werden. 
Fachkräfte aus dem Sozialdienst kümmern sich 
um psychosoziale Begleitung und sozialrechtliche 
Fragen. Weitere Angebote wie Seelsorge, 
Atemtherapie, Musiktherapie, etc. 
erfolgen gerne auf Wunsch.  Unsere 
Hauswirtschafterinnen sorgen 
täglich frisch für das 
leibliche Wohl.  

Unser Ziel
Ziel unseres gemeinsamen Handelns 
ist es, die bestmögliche Lebensqualität für 
schwerstkranke Menschen zu erreichen und 
sie und ihre Angehörigen optimal zu unterstützen 
und begleiten. Im Vordergrund stehen die 
ganzheitliche Symptomkontrolle und die Linderung 
von Leid. Wir wollen einen Ort der Zuwendung, 
des Wohlfühlens, der Sicherheit und Geborgenheit 
bieten.

Unser Handeln steht für:
•	 Würdevolles und selbstbestimmtes Leben bis 

zuletzt unter Berücksichtigung der persönlichen 
Bedürfnisse und Wünsche   

•	 Sterben als natürlichen Teil des Lebens 
anzunehmen 

•	 Eine ganzheitliche Sichtweise zum Leben und 
zur Linderung von Leid 

•	 Palliative, individuelle, bedürfnisorientierte 
Pflege

•	 umfassende Symptomkontrolle bei 
Atemnot, Schmerzen, Übelkeit, 
Angst, Unruhe etc. 

•	 Unterstützung und 
Begleitung der 
Zugehörigen in der 
Trauerbewältigung

Aufnahme 
Die Anfrage erfolgt gerne telefonisch von Montag 
bis Freitag. Die Aufnahme in ein stationäres Hospiz 
muss von einem Arzt medizinisch begründet 
werden. Mit dieser Notwendigkeitsbescheinigung 
und dem Antrag auf stationäre Hospizleistung 
nach §39a, wird die Kostenübernahme bei der 
Krankenkasse beantragt. 

Voraussetzung für die Aufnahme ist auch, dass 
eine Krankenhausbehandlung nicht mehr nötig 
ist und die Versorgung zuhause oder in einem 
Pflegeheim nicht möglich ist. 

Betroffene müssen zudem mit der palliativen 
Versorgung im Hospiz einverstanden sein. 

Als Einrichtung in kommunaler Trägerschaft, steht 
unser Angebot vor allem Einwohnern aus Stadt 
und Landkreis Rosenheim und den Landkreisen 
Berchtesgaden, Traunstein zur Verfügung.


